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Vorstand: 
Stellvertreter: 

1. Büreermeisf.er De. Kielinq, Vorsif;iender 1. Bei11eordnefer P. T abberf 

2 . Bauer Johs. Burmeisfer jr. Kaufmann Th. Wie<.k 

3. Gasfwirf W . Hildebrandf Prokurist G. Toosbuy 

4. Malermeister W. Jürgens Schuhmachermeister W. V ollpoH 

5. Meiereibesif;ier Hueo Möller Kaufmann Claus Lüders 

6. Kaufmann K. Rohlf 

7. Privatier G. Spies 

Leiter: 

San der, Direktor 

Kassenstunden: 

Vormitfaqs 8.30-13 Uhr 

Nachmittags 15-17 Uhr 

Sonnabends b:s 13 Uhr 

Girokonten: 

Kaufmann 0. Ahrens 

Kaufmann E. Sprinqer 

Stellvertreter: 

Werner, Rendant 

Landesbank und Giro-Zentrale Schleswiq-Holstein in Kiel, 

desel. Zweiqansfalt Lübeck, 

Hamburqische Landesbank, Giro-Zentrale, in Hamburq, 

Reichsbank in Lübeck, 

Vereinsbank in Hamburq, 

Postscheck-Konto: Hamburq 9552 

Fernsprecher: Nr. 776 

Die politischen Ereiqnisse des Jahres 1939 haben in keiner Weise Erschüfterunqen 

am Geld- und Kapifalmarkt ausqelöst. Durch die im Sommer sich immer mehr 

zuspif;iende polHische Laee und auch durch den Kriegsausbruch wurde der allqemeine 

Wirtschaftskreislauf nicht qesförf. D ie soqleich bei Krieqsbellinn einsegenden Maßnahmen 

der Reichsregierunq zur Sicherstellunq und Verteilunq der Verbrauchsgüter waren die 

Grundlaqe für den reibunqslosen Ü:berqanq zur Kriegswir{schaff. Wir können auch im 

abqeschlossenen Jahre einen Zuwachs an Sparqeldern verzeichnen, Besonders relle wurde 

das Sparen eepflegt in den Sparklubs, bei den Schulsparkassen und beim Abholver• 

fahren . Ein ~roßer Erfol11 war im Berichtsjahre wieder der Deutsche Sparfae am 30. 

Oktober. Die Vorbereicunqen hierfür haften wir mit vielseitiqer: Wer:bunq qetrofEen. 

Bauvorhaben w urden in unserem Bezirk nur in einem beschränkten Umfanqe durch• 

qeführt Die nur gerinqe Nachfraee nach Geld auf dem Baumarkt hafte zur Folqe, daß 

wir im Laufe des ganzen Jahres über reichliche flüssiqe Mittel ver:füqfen. Den Per• 

sonalkreditbedarf konnten wir voll befriediqen. Seif Krieqsbe11inn haben wir besonders 

auch die Heeresleisfungsbescheioiquni;:en über abqelieferfe Pferde und Fahrzeuqe bevor• 

schußt. 

D ie Geschäftsen(wickelunq machte die erhöhte Anspannunq aller: Kräfte nofwendiq. 

Der i;:esamten Gefolgschaft danken wir für die heue Mitarbeit. An 5 Beamte wurde 

das silberne T reudienstehrenzeichen für 25 jährige Tätillkeif im öffentlichen Dienst ver• 

liehen. 

Im Auqust 1939 haben wir das Grundstück Bahnhofstraße 31/ 32 veräußern können, 

das wir 1938 zur ReHunll unserer Hypothek in der Zwanesversteiqeruni;: erwerben 

mußten. 

Die Fassade des Altbaues unserer Sparkasse ließen wir im F rühjahr mif Ede)pug über• 

sef;ien. Damit ist die beabsichäi;:te Anqleichung an den neuen Teil des Gebäudes sehr 

quf i;:eluni;:en. Wir lllauben, daß hierdurch auch wesenilich zur Verschönerunq des Ge• 

samteindrucks des Mar:kfpla f;Jes beiqefraqen ist. 

Aus Anlaß des 115 jährii;:en Bestehens der Sparkasse i;:aben wir eine von unserem 

Direktor verfaßte Schrift » Aus der: Geschichte der Spar:• und Leihkasse der: Stadt 

Bad Oldesloe« heraus. Das kleine Werk, das in einer geschmackvollen Aufmachunll 

11edru&t ist, wurde überall mit qroßem l n f.er:esse aufi;:enommen. 

Revisionen durch die Prüfungsstelle des Sparkassen• und Giro-Verbandes für Schles• 

wii;:-Holstein fanden sfaH im Januar 1939 zur Prüfuni;: der: Jahresrechnung und im 
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November 1939 als unvermutete Prüfung. Die Revisionskommission unseres Vorstandes 

hat ebenfalls 2 Kassenprüfungen vorlilenommen. 

In dem Deutschland auffi?ezwuneenen Krie1ie steht das deutsche Volk in einer lileschlossenen 

Front. A lles kann sich nur dem einen qroßen Ziele des Fübrers unterordnen, Deutsch■ 

land frei und unantastbar zu machen. Das Sparen ist eine starke Waffe des Krieqführens. 

Die Sparkassen Groß·D eufschlands sind die S ammelbecken aller kleinen und kleinsten 

Beträqe. Diese der Front nut}bar zu machen ist Auflilabe der Sparkassen und wird 

auch unsere Aufqabe sein . Dabei werden wir uns die Kreditversorflunll der heimischen 

Wirtschaft besonders anqeleqen sein lassen, denn der qeordnete Wirtschaftsablauf ist 

qerade in der Krieqszeit eine unerläßliche Forderunq. Im selben Maße, wie in diesem 

Kampfe u m den Bestand Deutschlands alle persönlichen Bedürfnisse und Einzelwünsche 

zurückstehen müssen, 1ült es, alle Quellen zur Erhaltunq und Stärkung der Gesamt■ 

kraft der Nation zu erschließen. Gerüstet auf allen Gebieten sieht das deutsche Volk 

mit qläubieem Vertrauen in die Zukunft. Mit diesem Vertrauen beqinnen auch wir die 

Arbeit in unserem neuen Rechnunqsjahr. 

Unsere Behiebsergebnisse 1939 sind trot} mancher zeH:bedinqten Hemmungen durchaus 

zufriedenstellend. Die qeset}lichen Liquiditäts■ und Anlelluni;zsvorschriften haben wir 

voll erfüllt. Nach dem vorlieQ'enden Abschluß weisen wir an Reserven aus: 

Geseglicher Reservefonds 

Effekten-Reserve 

Rücklaqen 

Dazu die in unserem Wertpapierbestand 

p . 31. 12. 1939 lieqende stille Reserve 

Unser Wertpapierbestand erhöhte sich auf 

(Nennbetrag RM 3 758 062.-) 

RM 547561.­

RM 65664.­

RM 125000.-

RM 738225.-

RM 248443.-

RM 986668.-­

RM3497888.-

Bei den Ausleihungsposten unserer Bilanz haben wir Weztberichtililungen vorgenommen. 

D ie dort ausqewiesenen B eträlile sind Forderunqen unzweifelhafter Bonität. 

4 

Ü ber die Entwicklunq des Betriebes und die Er11eboisse ist im einzelnen folqendes 

zu berichten : 

1. Um.sa.{3 
Die Umsagsfatistik läßt eine gu fe und stetiqe E ntwicklunq aller G eschäftszweiqe er• 

kennen. 

1 
Umsai;,stnHsHk 

1 

1924 

1 

1936 

1 

1937 1938 1939 
RM. RM. R M. RM. RM. 

1 
Umsai;, auf d. einen 

20 257 890 63 048 549 63 558 346 68 097 660 67 549 096 
Seite d. Hauptbuches 

2 Sparkonten: 
a) Einzahlun i;zen 242 925 1951743 2150 965 2 243 845 2 275 896 
b) Auszahluneen 65 700 1666 082 1695 307 1841 698 1965 299 

3 Umsai;, auf d. De::: 
positen:::, Giro::: u. 
Kontokorrentk. 

a) U msa~ a , d, Sollseite 8 084 722 25 916 508 26187 916 26 926 064 26 863 021 
b) Umsa{i a, d. Habens. 8 014 860 25 941904 26 032 969 26 995 500 27 314 487 

Die Bilanzsumme betru!l: Ende 1924 : 386 912.- RM. 

» 1936 : 9 046 073.- » 

» 1937: 9290 334.- » 

» 1938: 9813 979.- • 

» 19391 10498643.- » 

2. Sparverkehr 
Die Spareinlaeen sind im Berichtsjahre auf RM. 8 501 350.- qesfielilen . 

1 1 

1924 1 1936 1 1937 
1 

1938 1939 
Anzahl der Sparbücher Stück S t ück S tück S tück S l:ück 

1 Bestand am Anfang des Jahres 28 14110 15 000 15 316 15 613 

2 Anzahl der neueinqerichtefen Spar• 
bücher 863 1903 1366 1 355 1216 

3 S umme 1- 2 891 16 013 16 366 16 671 16829 

4 Anzahl der auf~elösten Sparbücher 27 1 013 1 050 1058 1 090 

5 Bestand am Ende des Jahres 864 15 000 15 316 15 613 15 739 

6 Mithin Zuwachs im Laufe d. Jahres 836 890 316 297 126 

5 
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1 

Höhe der 

1 

1924 

1 

1936 

1 

1937 
Spareinlaizen RM. RM. RM. 

1 Besfand am Anfanq 
des Jahres 2195 7 047 287 7 332 948 

'2 Einzahlunqen. '236 010 1 714 994 1 897 550 

3 Zinseutschriffen 6 895 '236 749 '253 415 

4 Summe 1-3. '245 100 8 999 030 9 483 913 

5 Rückzahlungen 65 700 166608'2 1695 307 

6 Bestand am Ende 
des Jahres . 179 400 7 332 948 7 788 606 

7 Mithin Zuwachs im 
Laufe des Jahres 177 205 285 661 455 658 

Der DurdisdiniHsbeiraiz eines Sparbudies bet:ruiz: 

Ende 1924: 207.87 RM. 

» 1936: 488.86 • 

» 1937. 508.53 » 

» 1938: 5'24.61 » 

» 1939: 540.15 » 

1938 1939 
RM. RM. 

7 788 606 8190 753 

1974476 1993 778 

269 369 '28'2 118 

10 032 451 10 466 649 

1841698 1 965 '299 

8190 753 8 501350 

402147 310 597 

Wir haben 14o0 Heimsparbüchsen im Umlauf, deren Enfleerunq RM. 10 044 erbrachte. 

Durch das Abholverfahren kamen RM. 39100.- herein. Die reqe Inanspruchnahme 

dieser Einrichtunq beweist uns, daß wir hiermit unseren Sparern eine willkommene 

und bequeme Geleqenheit zum Sparen geschaffen haben. Die örilichen und dörflichen 

Sparklubs unseres Bezirks hatfen ins(lesamt RM. 75300.- qesparl. Diese Summe 

kam im Weihnachtsmonat zur AuszahlunQ'. Wir hoffen, daß das Interesse für die 

Sparklubs bestehen bleibt, denn sie haben für das Weihnachtsgeschäft wohl aller 

Berufszweige eine Bedeutunq. 

Die in unserem Bezirk im Herbst 1936 ins Leben qerufenen Schulsparkassen erfreuen 

sich reqer Inanspruchnahme. 

Wir sind Annahmesfelle für das Reisesparen der N. S. Gemeinschaft »Kraff durch 

Freude«, sowie Verkaufsstelle der Sparmarken für den K. d. F.-Waqen. Als Werbe■ 

zeitschrift verteilen wir laufend die »Sparkassenrundschau«. Dieselbe wird von Junq 

und Alt qern qelesen. 

Für Neuqeborene haben wir 1939: '236 Geschenkbücher und GedenkbläHer ausqeqeben. 

126 Spar■Geschenk.Gutscheine wurden ausqesfellt über zusammen 2607.- RM. 

6 
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3. Giro-, Kontokorrent- und 
Scheck-Verkehr. 

Unsere Aufmerksamkeit 11alt nach wie vor der schnellsten Erledigunq der an uns 

qelanqfen Aufträ11e. Wir sind davon überzeugt, daß der Sparqiro•Verkehr in seiner 

je9i11en Form und Pünktlichkeit die Wünsche unserer Kundschaft voll zufriedenstelll;. 

Außer der hiesiqen GeschäHswelt und den Besi(Jern landwirlschaHlicher Betriebe der 

Umqebun11 sowie den städtischen Betriebsunternehmun11en zählen fast alle öffentlichen 

Kassen zu unseren Kunden, so die Finanz■ und Zollkasse, die Kirchen■ und Kran• 

kenkassen, wie auch die verschiedenen Zahlstellen der NSDAP. Dem Fernsprechamt 

uberweisen wir allmonatlich auf Grund uns von den angeschlossenen Teilnehmern er■ 

feiHen DauerauH1 ä11en für eine ganze A nzahl Kunden die Fernsprechqebühren, In 

Form von Daueraufhäqen erlediqen wir ebenfalls laufende Zahlungen für Kranken■ 

kassenbeihäqe. Steuern, Zinsen, Miefen, Schulgeld usw. 

Anzahl der Depositen•, Giro■ u. Kont:okorrent:kont:en (Gut:haben■Kont:en): 

Bestand am Anfang Im Laufe des Bestand am Ende des Jahres 
Jahr des Jahres Jahres 

Anzahl j Betrag RM. ceu 
1 aufgel5.t Anzahl 1 BefraR RM. tm Durcb• 

·er6flocE. acbntft 

1 
1924 422 47 517 103 18 507 252 253 498 

1936 1029 1030700 245 '235 1039 1007068 969 

1937 1039 1007068 210 210 1039 769 508 740 

1938 1039 769 508 271 193 1117 836111 748 

1939 1117 836111 221 150 1188 1189 914 1002 

D ie Gesamtzahl der Girokonten betruq Ende 1939:1446. D ie bargeldlose Ausqleichunq 

innerh alb unseres W irtschaftsqebietes ist durch die Kontenführunq bei uns in einem 

recht bead::ifonswerten Umfanqe qegeben, 

4. Kredite 
Wir diskonf.i.e:rten im verflossenen Jahre 928 Wechsel im Gesamtbetraqe von 

RM. 518680.70. Ende 1939 waren 593 kurzfristiqe Kredite von insqesamt 

RM. 8'23997 ausqeqeben. 

Die kurzfristi1;1en Kredile verteilen sid::i nach Größenlclassen wie folqt: 

bis 1000 RM. Anzahl 405 Betraq RM. 115815 

1001- 5000 » » 149 » » 301 Oll 

5001- 10000 » ,. 25 ,. » 174215 

10001- 20000 » ,. 11 )) ,. 142290 

20001- 50000 » ,. 3 ,. » 90666 

593 RM, 8'23997 

Der Durchschnitfsbefrag des Einzel-Kredits stellt sich auf RM. 1390. 
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Langfristige Hypofhekendarlehen einschließlich AufwertunfZshypotheken waren 

ausqeqeben: 

1001 - 5000 RM, übe< 5000 RM. 

1 
Gesamt-

1 

Davou 1939 
Laogf, isHge b;, rnoo R M. 

au8gegeben 
H ypotheken• 

11· 11 ll l ll l ll l darlehen Betrag Betrag Befrag Befrag Betrag 
9Ut 9Ut .7Ut 9Ut 9Ul 

a) auf landwJrtsch. 
44836.- 294185.-Grundsfüdce 80 1~ 51 532 960- 256 871981- - -

b) auE atädHsd,e 
Grundatocke 187 173249- 490 1183 220.- 148 1480859 - 9~5 2837 328.- 16 56 600.-

Summe 1~71 218085- Im 1 477 405.- 199 2 013 819 - 1118113 709 309- 116 56 600.-

Die Höhe einer H ypothek ist im DurchschniH 3143.- RM. 

Die ZinssätJe für H ypotheken (ausschl. Aufwertungen) und Gemeindedarlehen betru• 

gen während des Berichtjahres 5 % für landwirfschaftliche Hypotheken 4-4 ½ % 

5. -Wertpapiere 
Das Wertpapier1?eschäft belebte sieb. durch. den Verkehr m it S teuer1;?ufsc:beinen. Wir: 

verwalten 368 Kunden-Depotkonten. 

fi_ Liquidität 
Die qemäß § 12 der Preuß. Verordnunl? vom 20. Juli/ 4. Auqust 1932 und § 35 der 

Sparkassenmustersabunl? vor1?esc:b.riebenen Liquiditätsguthaben und Anlal?en in 

flüssiqen Werfen wurden von uns in voller Höhe gehaHen. Wir unterhalten nac:b 

dem le{}ten Stande ein Li.-Guthaben von RM. · 1000 000.- und besi(Jen sonsti1?e 

flüssifi?e Werte von I~M. 4200000.-

7. Reingewinn 
Wie die nachfol1Zende Gewinn• und Verluslrechnunll zeil?t, erzielten wir im verflos­

senen Rec:bnunqsjahr nac:b erfolqter Absc:breibung auf Effekten-, Grundstück- und 

Invenfarkonfo einen Rein11e-winn von RM. 72000.- . Wir werden sa(Junqsqemäß 

28800.- RM. dem Reservefonds überweisen. Die Stadt erhält ebenfalls 28800.- RM. 

und der hiesi11e Sparkassenverein 14400.- RM. zur Verwendune für aussc:bließlic:b 

wohltäfiqe und gemeinnü{iige Zwecke. Der Reservefonds is t damit auf RM. 547561.39 

anqewac:bsen. Unsere sonstiqen offenen Rücklaqen und Fonds betrafi?en RM. 190664.20 

Zusammen RM. 738225.59. 
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Ak.Hva Jahresbilanz 

1. Barreserve 
a) Kassenbestand (deutsche und aualändische Zahlungsmittel) 
b) Guthaben auf Reir.hsbankgiro- und Postscheckkonto 

2. Fällige Zins - nnd Dividendenscheine 

3 .. Schecks 

4. Wechsel. 
In der Geaamt&umme 4 sind enthalten : 
a) Wechsel, die dem § 13 Abs. 1 Ziller l des Geset<es über die Deutsche 

Reichsbank enbprechen (Handelswechsel nach § 16 Abs. 2 KWGJ 
b) Schatzwechsel des Reichs, die dem § 13 Ab,.1 Ziller 2 dea Gesetzes liber 

die Deutsche Reichsbank entsprechen 

5. Eigene Wertpapiere 
a) Anleihen und Schatzanweisungen des Reiches 
b)Anlelhen und Schatzanweisungen des e igenen Landes 
c) Anlell!.en und Schatzanweisungen der 1on1tigen Länder 

.7llt 

.7llt 

65 161.66 
51 385.99 

58 052.74 

2 881 296.42 
155 637.-

d) Schuldverscbrelb11ngen dea Umsehnldunjsverbandeo de11tscher Gemeia.d en 
e) Son.Uge kommnoale Wertpapie re 
1) Sonstige Wertpapiere 
In der Ge•amt■umme S ■iod enthalten : 

Wertpapiere, die die Reichsbank beleihen darf 
darunter auf das Llquidität■-Soll anrechenbare Wertpapiere 

6. Guthaben bei anderen deutschen Kreditinstituten 
a) mit einer Fälligkeit bis zu 3 Monaten 

aaJ bei der eigenen Girozentrale 
bb) bei sonstigen Kredltlnotltuten 

Von der Summe a) sind täglich lillll? (Nostroituthaben) 
daruter auf Llqulditits-Konten 

b) lingerlrlstige Guthaben bei der eigenen Girozentrale 

7. Schuldner 
a) Kreditinstitute 

darunter die eigene Girozentrale .71.J( -
b) Gebiets- und sonstige öllentllch-recbtliche Körperschaften 
c) andere Schuldner • 

In der Summe 7c) sind enthalten : 
aa) gedeckt durch börsengängige Wertpapiere 
bb) gedeckt durch sonstige Sicherheiten 

8. Hypotheken, Grund- uud Rentenschulden 
a) auf landwlrt1chaltliche Grundotücke 
b) auf sonstige (otädti1che) . Grund1\ficke 

In der Gesamtsumme 8 sind enthalten : mit einer Fälligkeit oder Kiindi­
gunJZsfrilt YOD mlndeaten• 12 Monaten 

9. Durchlaufende Kredite (nur Treuliandgeachiille) 
außerdem Entschuldungsdarleben 

10. Flillige Zinsforderungen 
davon slnd vor dem 30. November fällig 11eweoen 

11. Baus parkasse 

12. Beteiligungen 
Darunter Beteiligungen bei der e igenen Girozentrale und b eim zuatändigen 
Sparka11en- und Giroverband 

13. Grundstücke und Gebäude 
a) dem eigenen Ge1chällsbetrleb dienende 
bJ sonstige • 

14. Betriebs- und Geschüftsausstattung 

15. Sonstige Aktiva . 

16. Posten, die der Rechnungsabgrenzung diene n 

17. V e rlust 

145 665.20 
315 290.-

.71.J( 3 328 889.12 

.7Ut 1 208 475.-

1 524 341.85 
.71.J( 1 194 850 24 
.71.J( 329 491.61 
.7l.Jt 1124 341.85 
.71.J( 510 000.-

50 000.-
Lauf. Recbnun~ Dar-lchco 

- -
- 462 464 15 

527 332.12 219 209 85 

.71.J( 

.7l.Jt 

.7l.Jt 

.7llt 

.71.J( 

21 631.22 
665 401.20 

871980 55 
2 837 328 45 

416 695 37 

11 22246 

112 600 -

72000-

.71.J( 

116 547 65 

906 
58052 74 

3 497 888 62 

1 574341 85 

1 209006 12 

3 709 309 -

72 170 74 

16 537 56 
112 600 -

72000 -
2283 43 
6990 18 

50 009 04 

(11.edeckl durch Inanspruchnahme des Gewährverbandes .7llt -- ) ---------'---
110 498642 1 93 Summe der Aktiva 

18 . In den Aktlven und in den PaHlven 12 und 13 sind enthalten : 

a) F o rderu ngen an d en Gcwäbrvcrband 

b) Forderungen an die Mltg:Heder dea Voutan dca (Ve rwaltunaaratca), on aonsOgc lm § 14 Aba, J und J KWG 
genan nt e P ers onen eowlc an U a fc rnch mc n, bei denen ein Inh aber oder pC l"■ö nlicb haff.eodcr Gcsellachafier 
als Gcach3fi.lclfcr oder M itelied c ioe:s Verwaltune:slrGgers d er SparkaHe angehört . . 

c) Anl•il•" oa<h § 17 Abs. 2 KWG (Ak!ivo 12 und 13) . 

10 

437 370 61 

58170 67 

184 600 

.. 

von Ende 1939 Passiva 

1. Spareinlage n 
a) mit gesetzlicher Kündigungsfrist 
bJ mit besond• n vereinbarter Kündigungsfrist 

2. Gliiubiger 
a) aulfenommene Gelder und Kredite 

aa) bei der eigenen Girozentrale • 
bb) bei sonatigen Stellen • 

b) Einlagen deuhcber Kre dltlnslitute 
c) sonstige Gläubiger 
Von der Summe b ) und c) entfallen aal 

aa) jederzeit fälJlge Gelder 
bb) feste Gelder und Gelder aul Ktlndlgung 

.1U(, 

.71.J( 

.71.J( 7 282.41 

.'!Ut 1 182 057.27 

.JLK, 1 112 262.68 

.7l.Jt 77 077.-

3841 183.06 
4 660 167.10 

3. Veq,flichtung en aus der Annahme g ezogener und d e r Ausste llung e igener W e chsel 

(Akzepte und Solawechsel), soweit sie sieb im Umlauf befinden 

4. L a ni::fris tige Anleihen • 

5. Hypotheke n, Grund- und Rente n s chulden 

6. Durchlaufende Kredite (nurTreubandgeschälte) 
Außerdem Entschuldungsdarlehen 

7. Rücklagen nucb § 11 KWG 
a) gesetzliche Sicherheitsriicklage 
b) ges etzliche Kurorücklage . 
c) sonstige Rücklagen nach § II KWG 

8. Rückstellunge n 

9. Sons tige Passiva 

10. Pos ten, die d e r Rechnungsabgrenzung dienen 

11. G e winn • 

.Jl.Jt, 

518 761.39 
65 664 20 

12S000.-

8 501350 16 

1 189339 68 

709 42S 59 

26 450 85 

76 65 

72000 

Summe der Paoaiva I IO 498 642 I 93 

12. Verbindlichkeiten aus BilrOcbalten, Wechsel- und Scheckbürgschaften sowie aus Gewährleiatunf sverträ­
l!en (§ 131 Abs. 7 d , Akt. Ges.) 

13. lndouamentnerblndllchkellen aus weltcrbegebenen W echseln 

14. In den Passiven sind enthalten : 
a) Gesomfve,plli<htun~•o na<h § 11 Abs. 1 KWG (Passiva 1 bl, 5) 
b) Gesamtverpll id>!uogeo nad, § 16 KWG (PaHiva 2 hi• 5) 

15. Gesamtes haltendes Eigenkapital nach § II Abs. 2 KWG (Paniva 7 zuza91ld, 11 . ,owelt d« au•~cwi„cac 
R eio1ew ino deo R üdclageo o ach § 11 KWG zugefah rt wird) 

25 709 12 

9 690 689 84 
1189 339 68 

738 225 59 

11 
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Aufwand GewinU:- u. V erlustrechliung für das Jahr 1939 Ertrag 

9Ut 
1. Ausgaben für Zinsen und ge-

gebenenfalls Kreditprovision . 
a. Spareinlagenzinsen 282117 99 
b. Zinsen für Giroeinlagen u. 

Depositen 9 566 45 
c. Zinsen und Provisionen für 

aufgenommene Gelder 70 40 
d. sonstige Zinsen . 

2. Ausgaben für sonstige Provi-
sionen und dergl. 

3. Verwaltungskosten 
a. persönliche 
1. Gehälter und Löhne . 74986 81 
2. soziale Abgaben 1246 73 
b. sächliche (ohne 4) 26 456 77 

4. Grundstücksaufwand 
a. Unterhaltungskosten . 1235 84 
b. Versicherungen . 184 15 
c. Grundstückssteuern 2354 35 

5. Steuern (ohne 4c) 
a. Körperschaftsteuern 2147 
b. Vermögensteuer 470 
c. Gewerbesteuer 1038 05 
d. Sonstige Steuern 127 90 

6. Abschreibung auf 
a. Gebäude, Grundstücke und 

Betriebsausstattung 8487 98 
b. Hypotheken 
c. Sonstige Forderungen 

7. Kursverluste 
a.eifektive 
b. buchmäßige 

8. Abführung an die Kursrück-
lage 

9. Sonstige Aufwendungen 1 778 72 
10. Gewinn . 72000 

Summe 484 269 \ 14 

Bad Oldesloe, den 19. März 1940 

Der Sparkassenvorstand: 
gez, Dr. Kieliog, Bilrgermeisler 

P. Tabbut, Johs. Bormeister jr,, Hildebrandt, 
Wllh. Jlirgens, Hugo Möller, Karl Rohll, G. Spies 

9Ut 
1. Einnahmen aus Zinsen u. gege-

benenfalls Kreditprovisionen 461 954 

2. Einnahmen aus sonstigen Pro-
visionen, Gebühren und dergl. 1 519 

3. Erträge aus Beteiligungen 2 949 
4. Kurzgewinne 

a. effektive 6 750 
b. buchmäßige . 

5. Rückgriff auf die Rücklagen 
a. Sicherheitsrücklage 
b. Kursrücklage 

6. Sonstige Erträge 11 095 
davon RM. 7334.34 Grund-
stückserträge 

7. Sonstige Zuwendungen . 

Summe \ 484 269 
---

Der Sparkassenleiter: 
fez. Sander, Direktor 

52 

09 

63 

90 

14 

Nach plllchtmäßiger Prlilung aufgrund der Schrllten, Bücher und sonstigen Unterlagen des Betriebes sowie der 
erteilten Aulklärunl!en und Nachweise wird le1tge1tellt, daß die Buchllihrung und der Jahnsabschluß sowie der 
Jahresbericht den gesetzlichen Vorschriften und den einscbligigen Bestimmungen entsprechen, und daß im !ibril!en 
auch die wirtscbaltlicheo VcrbälloiHe de• Betriebes we■entliche Beanstandungen nicht erfeben haben. 

Kiel, don 4, März 1910 Pt!ilungs,telle des Sparkaueo. und Giroverbandes flir Schleswig-Holstein 
Der Rcvisionsleiter : gez. Sievera Der Revisor: iez. Bremer 

stellv. Revisloosdlrektor Verband1oberreTiaor 

Veröllentlicht nufgruad der Verlütuog des Herrn Regierung1prlisidenten, Schleswig, vom 9. Mlr:r: 1940 1 G. 6044-13 , 

12 
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V o rstand: 
Stellvertreter: 

l. Bürqermeister Dr. Kielinq, Vorsigender l. Beiqeordneter P. Tabbed: 

2. Bauer Johs . Burmeister jr. 

3. Gastwirt W. Hildebrandt 

4. Malermeister W. Jürgens 

5. Meiereibesiger Huqo Möller 

6. Kaufmann K. Rohlf 

7. PrivaHer G . Spies 

Leiter: 

5 an der, Direktor 

Kassenstun den: 

Vormitfaqs 8.30-13 Uhr 

Nachmittags 15-17 Uhr 

Sonnabends b '.s 13 Uhr 

Girokonten: 

Kaufmann Th. Wieck 

Prokurist G. Toosbuy 

Scbuhmachermeister W. Vollpott 

Kaufmann Claus Lüders 

Kaufmann 0. Ahre ns 

Kaufmann E. Sprinqer 

Stellvertreter: 

Werner, Rendanf: 

Landesbank und Giro-Zentrale Scbleswiq-Holsf:ein io Kiel, 

desql. Zweiqansfalf: Lübeck, 

Hamburqische Landesbank, Giro-Zentrale, in Hamburq, 

Reichsbank in Lübeck, 

Vereinsbank in Hamburq, 

Postscheck-Konf:o : Hamburq 9552 

Fernsprecher: Nr. 776 

• • 

• • 

Die politischen Ereiqn'sse des Jahres 1939 haben in keiner Weise ErschüHerunqen 

am Geld- und Kapitalmarkt ausr.elöst. Durch die im Sommer sich immer mehr 

zuspi9ende poliHsche Laqe und auch durch den Kriegsausbruch wurde der allqemeine 

Wirtschaftskreislauf n ichf: qestörf. Die soqleich bei Krieqsbe11inn einsegenden Maßnahmen 

der Reichsregierunq zur Sicherstellunq und Verteilunq der Verbrauchsgüter waren die 

Grundlaqe für den reibunqslosen Über11anq zur Kr iegswirfschaH. Wir können auch im 

ab2eschlossenen Jahre einen Zuwachs an Sparqeldern verzeichnen, Besonders resze wurde 

das Sparen qepflegt in den Sparklubs, bei den Schulsparlcassen und beim Abholver, 

fahren. Ein szroßer Erfolr. war im Berichtsjahre wieder der Deutsche Sparfaq am 30. 

Okf:ober. Die Vorbereifonqen hie1für haHen wir mit vielseiti11er Werbunq qehoffen. 

Bauvorhaben wurden in unserem Bezirk nur in einem b~schränkten Umfanqe durch■ 

szeführt. Die nur gerin1;1e Nachfrasze nach Geld auf dem Baumarkt haHe zur Folqe, daß 

wir im Laufe des ganzen Jahres über reichliche f!üssi1?e Miitel verfüqten. Den Per• 

sonalkredif:bedarf konnten wir voll befriediqen, Seit Krieqsbeqinn h aben wir besonders 

auch die Heeresleisf:ungsbescheinir.unr.en über abr.eliefertc Pferde und Fahrzeur.e bevor• 

schußt. 

Die Geschäftsenlwickelunfl machf:e die erhöhte Anspannunq aller Kräfte nof:wendiq. 

Der qesamten Gefolgschaft danken wir für die treue MHarbeic. An 5 Beamte wurde 

das silberne Treudienstebreozeichen für 25 jährige Tätiqkeif im öffentlichen Dienst ver■ 

lieben. 

Im Auqust 1939 h aben wir das Grundstück Bahnhofstraße 31/32 veräußern können, 

das wir 1938 zur ReHunq unserer Hypothek in der Z.wanqsversteiqerune- erwerben 

mußten. 

Die Fassade des Altbaues unserer Sparkasse ließen wir im Frühjahr mit Edelpug über• 

segen. Damit ist die beabsichtiete Ani;zleichung an den neuen Teil des Gebäudes sehr 

qut szelunqen. Wir qlauben, daß hierdurch auch wesentlich zur Verschönerunq des Ge■ 

samf:eindrucks des Markipla ges beiqetraqen ist. 

Aus Anlaß des 115 jähriqen Bestehens der Sparkasse qaben wir eine von unserem 

Direktor verfaßte Schrift » Aus der Geschichte der Spar■ und Leihkasse der Stadt 

Bad Oldesloe« heraus. Das kleine Werk, das in einer geschmackvollen Aufmachunq 

qedruckt isf:, wurde überall mit qroßem Interesse aufqenommen, 

Revisionen durch die Prüfungsstelle des Sparkassen• und Giro-Verban des für Schles• 

wiq■Holstein fanden statf: im Januar 1939 zur Prüfun q der Jahresrechnung und im 

3 
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November 1939 als unvermutete Prüfunq. Die Revisionskommission unseres Vorstandes 

hat ebenfalls 2 Kassenprüfunqen vorqenommen. 

In dem Deutschland aufqezwun s.:enen Kriege steht das deufscbe-Volk in einer 11escblossenen 

Front. Alles kann sieb nur dem einen qroßen Ziele des Führers unterordnen, Deufscb­

land frei und unantastbar zu machen. Das Sparen ist eine sfarke Waffe des Krie11führens. 

Die Sparkassen Groß-Deufscblands sind die Sammelbecken aller kleinen ~nd kleinsten 

Beträlle, Diese der Front nutlbar zu machen ist Auf11abe der Sparkassen und wird 

auch unsere Aufgabe sein. Dabei werden wir uns die Kreditversoreune- der heimischen 

Wirtschaft besonders ane-elee-en sein lassen, denn der geordnete Wirfscbaftsablauf ist 

11erade in der Kriee-szeil: eine unerläßliche Forderunq. Im selben Maße, wie in diesem 

Kampfe um den Bestand Deutschlands alle persönlichen Bedürfnisse und Einzelwünsche 

zurückstehen müssen, gilt es, alle Quellen zur Erhalfonq und Sfärkung der Gesamt• 

kraft der Nation zu erschließen. Gerüstet auf allen Gebieten sieht das deutsche Volk 

. mit qläubiqem Vertrauen in die Zukunft. Mit diesem Vertrauen bes.innen auch wir die 

Arbeit in unserem neuen Recbnunqsjahr. 

Unsere Belriebsergebnisse 1939 sind frot) mancher zeitbedins.:fen Hemmungen durchaus 

zufriedenstellend. Die r;zese9licben Liquiditäts- und Anlequnqsvorscbriften haben wir 

voll erfüllt. Nach dem vorlieqenden Abschluß weisen wir an Reserven aus: 

Gese9licber Reservefonds 

Effekten-Reserve 

Rücklaqen 

Dazu die in unserem Wertpapierbestand 

p. 31. 12. 1939 lieqende stille Reserve 

Unser W erlpapierbesfand erhöhte sieb auf 

(Nennbetrag RM 3758062.- ) 

RM 547561.-

RM 65664.-

RM 125000.-

RM 738225.-

RM 248443.-

RM 986668.­

RM3497888.-

Bei den Ausleihungsposten unserer Bilanz haben wir Wertbericbtiqungen vorgenommen. 

Die dort ausllewiesenen Beb:älle sind Forderune-en unzweifelhafter Bonität. 
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Über die Entwiddunfo? des Betriebes und die Er11ebnisse ist im einzelnen fohzendes 

zu berichten : 

1. Urnsa{3 · 
Die Umsa9sfatistik läßt eine gute und sl:etiqe Enl:wicklunq aller Geschäftszweille er• 

kennen. 

1 
Umsa~sfaHsHk 

1 

1924 

1 

1936 1937 1938 1939 
RM. RM. RM. RM. RM. 

1 
Urnsa~ auf d. einen 

20 257 890 63 048 549 63 558 346 68 097 660 67 549 096 
Seite d. Hauptbuches 

2 Sparkonten: 
a) Einzahluns.:en 242 925 1951743 2150 965 2 243 845 2 275 896 
b) Auszahlunrzen 65 700 1666 082 1695 307 1841698 1965 299 

3 Uinsat) auf d. De:: 

posHen", Giro" u . 
Kontokorrentk. 

a) Umsag a.d.Sollseite 8 084 722 25 916 508 26 187 916 26 926 064 26 863 021 
b) Umsa g a.d. Habens. 8 014 860 25 941904 26 032 969 26 995 500 27 314 487 

Die Bilanzsumme betruii1 Ende 1924: 
» 

,. 
1936: 

1937 : 

386 912. - RM. 

9 046 073.- » 

9 290 334.- » 

» 1938: 9813979.- • 

» 1939110498643.- » 

2.. Sparverkehr 
Die Spareinla11en sind im Berichtsjahre auf RM. 8 501 350.- fi1esüei.en. 

1 
Anzahl der Sparbücher 

1 

1924 1 1936 1 1937 1 1938 
Stück Stück Stück Stück 

1 Bestand am Anfang des Jahres 28 14110 15 000 15 316 

2 Anzahl der neueinr;zericbtefen Spar• 
bücber 863 1903 1366 1355 

3 Summe 1-2 891 16 013 16 366 16 671 

4 Anzahl der aufr;zelösten Sparbücher 27 1 013 1 050 1 058 

5 Besfand am Ende des Jahres 864 15 000 15 316 15 613 

6 Mithin Zuwachs im Laufe d. Jahres 836 890 316 297 

1939 
Stück 

15 613 

1216 

16 829 

1 090 

15 739 

126 

5 
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1 

Höh.e der 

1 

1924 

1 

1936 

1 

1937 
Spareinlaeen RM. RM. RM. 

1 Besfand am Anfanq 
des Jahres 2195 7 047 287 7 332 948 

2 Eiozahlunqen. 236 010 1714994 1897 550 

3 Zinsgutschriften 6 895 236 749 253 415 

4 Summe 1-3. 245100 8 999 030 9 483 913 

5 Rüdczahlungen 65 700 1666082 1695 307 

6 Bestand am Ende 
des Jahres . 179 400 7 332 948 7 788 606 

7 Mithin Zuwachs im 
Laufe des Jahres 177 '205 '285 661 455 658 

Der DurdisdiniHsbeirae eines Sparbuches beirurz: 

Ende 1924: 207.87 RM. 

» 1936: 488.86 ,. 

» 1937 . 508.53 » 

» 1938: 524.61 » 

» 1939: 540.15 » 

1938 

1 

1939 
RM. RM. 

7 788 606 8190 753 

1974 476 1993 778 

269 369 282118 

10 032 451 lO 466 649 

1841 698 1 965 '299 

8190 753 8 501350 

402 147 310 597 

Wir haben 1460 Heimsparbüchsen im Umlauf, deren Entleerunq RM. 10 044 erbrachte. 

Durch das Abholverfahren kamen RM. 39100.- herein. Die reqe Inanspruchnahme 

dieser Einrichtunll beweist uns, daß wir hiermit unseren Sparern eine willkommene 

und bequeme Geleqenheit zum Sparen geschaffen haben. Die örtlichen und dörflichen 

Sparklubs unseres Bezirks hatten insqesamt RM. 75 300.- qespart. Diese Summe 

kam im Weihnachtsmonat zur Auszahlun"1, Wir hoffen, daß das Interesse für die 

Sparklubs bestehen bleibt, denn sie haben für das Weihnachtsgeschäft: wohl aller 

Berufszweige eine Bedeutunq. 

Die in unserem Bezirk im Herbst 1936 ins Leben qerufenen Schulsparkassen erfreuen 

sich reqer Inanspruchnahme. 

Wir sind Annahmestelle für das Reisesparen der N. S. Gemeinschaft »Kraft durch 

Freude«, sowie Verkaufsstelle der Sparmarken für den K. d. F.-Wac;ien. Als Werbe­

zeitschrift verteilen wir laufend die »Sparkassenrundschau«, Dieselbe wird von Jung 

und Alt gern qele~en. 

Für Neuqeborene haben wir 1939:236 Geschenkbücher und Gedenkblätter ausqe11eben. 

126 Spar-Geschenk-Gutscheine wurden ausqestellt über zusammen '2607.- RM. 
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3. Giro-:, Kontokorrent- und 
Scheck-Verkehr. 

Unsere Aufmerksamkeit qalt nad:: wie vor der schnellsten Erledigunq der an uns 

llelanllten Aufträ11e. Wir sind davon überzeugt, daß der Sparqiro•Verkehr in seiner 

jegiqen Form und Pünktlichkeit die Wünsche unserer Kundschaft voll zufriedenstellt. 

Außer der hiesil,?en Geschäftswelt und den Besigern landwirtscbaHlicber Betriebe der 

Umqebune sowie den städHscben Betriebsunternehmunqen zählen fast alle ö ffentlichen 

Kassen zu unseren Kunden, so die Finanz• und Zollkasse, die Kirchen■ und Kran■ 

kenkassen, wie auch die verschiedenen Zahlstellen der NSDAP. Dem Fernsprechamt 

überweisen wir allmonatlich auf Grund uns von den angeschlossenen Teilnehmern er■ 

teillen Daueraufti äeen für eine ganze Anzahl Kunden die Fernsprechqebühren. In 

Form von Daueraufträqen erledie-en wir ebenfalls laufende Zahlungen für Kranken• 

kassenbeiträize. Steuern, Zinsen, Miefen, Schulgeld usw . 

Anzahl der Depositen,, Giro• u. Kontokorrentkonlen ( Gu-f:haben■Konten)1 

Bestand am Anfang Im Laufe des Bestand am Ende des Jahres 
Jahr des Jahres Jahres 

Anzahl J Betrag RM. neu 

1 aufgelös t Anzahl 1 Befrag RM. l lm D urch„ 
e röffnet scbntH 

1 
1924 422 47 517 103 18 507 '252 253 498 

1936 1029 1030700 245 235 1039 1 007 068 969 

1937 1039 1007068 210 210 1039 769 508 740 

1938 1039 769 508 271 193 1117 836 111 748 

1939 1117 836111 2'21 150 11 88 1189 914 1002 

Die Gesamtzahl der Girokollten betrug Ende 1939: 1446. Die bargeldlose Ausqleichune 

innerhalb unseres Wirtschaftsqebiefes ist durch die Kontenführunq bei uns in einem 

recht beachtenswerten Umfanqe qegeben, 

4. Kredite 
Wir diskontierfen jm verflossenen Jahre 928 Wechsel im Gesamtbetrage von 

RM. 518 680.70. Ende 1939 waren 593 k u rzfristiqe Kredite von insqesamt 

RM. 823997 ausl,?eqeben. 

Die kurzfristieen Kredite verteilen sieb nach G rößenklassen wie folqt: 

bis 1000 RM. Anzahl 405 Betraq RM. 115815 

1 ooi- 5000 » » 149 » » 301011 

5001-10000 » » 25 » ,. 174215 

10 001 - 20 000 » » 11 » » 142290 

20001--; 50000 ,. » 3 » )) 90666 

593 RM, 823997 

Der Durcbschnitlsbetrag des Einzel-Kredits stellt sich auf RM. 1390. 
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Langfristige Hypothekendarlehen eins<hließlich Aufwedunqshy poi:beken waren 

auslleqeben: 

1001-5000 RM. über 5000 RM. 

1 
Geeumt-

1 
Davon 1939 

Langf1 isHge 
bla Hl00 RM. ausgegeben 

Hypotheken• 

ll ll l ll l ll l 111 
darlehen Befrag Betrag Befrag Betrag Betrag 

!JU(, 9Ul .7U 9Ul 9U{. 

a) auf landwil"fsch. 
44836.- 294 185.--Grundatodce 80 125 51 532960 - 236 871981- - -

b) auf •tidtiad,c 
GruodstO.dcc 287 173249- 490 1183 220.- 148 1480859- 925 2837 328.- 16 56600-

Summe 367 218085 - 615 1477405.- 199 2 013 819 -11181 3709 309- 16 56 600.-

Die Höbe einer Hypothek ist im Durd:is<hnitt 3143.- RM. 

Die Zinssä(Je für Hypotheken (auss<hl. Aufwertungen) und Gemeindedarlehen betru• 

gen während des Berid:itjahres 5 % für landwirfs<haHli<he H ypotheken 4-4 ½ % 

-5. W-ertpapiere 
Das Werlpapierqes<häfc belebte si<h durd:i den Verkehr mit Steuerszutsd:ieinen. Wir 

verwalten 368 Kunden,Depotkonten. 

fi. Liquidität 
Die qemäß § 12 der Preuß. Verordnunq vom 20. Juli/ 4. Auqusl: 1932 und § 35 der 

Sparkassenmustersa(Junq vorqesd:iriebenen Liquiditäfsgufhaben und Anlaqen in 

f!üssiqen Werfen wurden von uns in voller Höhe gehalten. Wir unterhalten na<h 

dem le(Jten Stande ein Li.-Guthaben von RM. 1000 000.- und besi(Jen sonstiqe 

flüssiqe Werte von RM. 4200000.-

7. Reingewinn 
Wie die nad:ifolqende Gewinn■ und Verlustrecbnunq zeiqt, erzielfen wir im verflos■ 

senen Red:inunqsjahr na<h erfolszter Abschreibung auf Effekten■, Grundstfük■ und 

lnventarkonfo einen Reinaewinn von RM. 72000.-. Wir werden sa(JunqsQ'emäß 

28800.- RM. dem Reservefonds überweisen. Die Stadt erhält ebenfalls 28800.- RM. 

und der hiesille Sparkassenverein 14400.- RM. zur Verwendunq für auss<hließli<h 

wohltätiqe und gemeinnü(Jige Zwecke. Der Reservefonds ist damit auf RM. 547561.39 

anQ"ewa<hsen, Unsere sonstiqen offenen Rückla1;?en und Fonds becraqen RM. 190664.20 

Zusammen RM. 738225.59. 
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Aktiva Jahresbilanz 

l. Barreserve 
a) Kassenbcst1111d (deutsche uod ausländische Zahlungsmittel) 
b) Guthaben auf Rei~hsbankgiro- und Postscheckkonto 

2. Fällige Zins- und Dividendenscheine 

3. Schecks . 

4-. Wechsel . 
In der Gesamtsumme 4 sind enthalten : 
a) Wechsel, die dem § 13 Abs. 1 Ziller 1 des Gesetzes liber die Deutsche 

Reichsbank enllprechen (Handelswechsel nach § 16 Abs. 2 KWG) 
b) Schatzwechsel des Reichs, die dem § 13 Abs, 1 Ziller 2 des Gesetzes über 

die Deutsche Reichsbank entsprechen 

5. Eigene W ertpapicre 
a) Anleihen und Schatzanweisungen des Reiches 
b)Anleihen und Schatzanweisungen des eigenen Landes 
c) Anleihen und Schatzanweisungen der sonstigen Länder 
d) Schuldverschreibungen des Umschuldungsverbandes deutscher Gemelnd 
e) Sonstige kommunale Wertpapiere 
1) Sonstige Wertpapiere 
In der Gesamtsumme 5 sind enthalten: 

Wertpapiere, die die Reichsbank beleihen darf 
darunter auf das Liquiditäts·Soll anrechenbare Wertpapiere 

6. Guthaben bei anderen deutschen Kreditinstituten 
a) mit einer Fälligkeit bis zu 3 Monaten 

aa) bei der <igenen Girozentrale . 
bb) bei sonstigen Kreditinstituten , 

Von der Summe a) aind täglich fällig (Nostroguthaben) 
daruter au! Liqufditits-Konten 

b) längerfristige Guthaben bei der eigenen Girozentrale 

7. Schuldner 
a) Kreditinstitute 

darunter die eigene Girozentrale .J'llt 
b) Gebiets- und sonatige öllentlich-rechtliche Körperschaften 
c) andere Schuldner . 

In der Summe 7c) sind enthalten: 
aa) gedeckt durch börsengängige Wertpapiere 
bb) gedeckt durch sonstige Sicherheiten 

8, Hypotheken, Grund- und Rentenschulden 
a) auf landwlrtschalllicbe Grundatückc 
b) auf sonstige (städtische)· Grandslficke 

In der Gesamtsumme 8 sind enth•lten, mit einer Fälligkeit oder Klindi­
gungs!rist von mindestens 12 Monaten 

9. Durchlaufende Kredite (nur Treuhandgeschäfte) 
außerdem Entscbuldung,darlehen 

10. Fällige Zinsforderungen 
davon sind vor dem 30. November fällig eewesen 

11. Bausparl<assc 

12, Beteiligungen 
Darunter Beteiligungen bei der eifrnen Giroz:entrale und beim zuetändigen 
Sparkassen- und Giroverband 

13. Grundstücke und Gebiiude 
a) dem eiienen Geschäftsbetrieb dienende 
b) sonstige • 

14, Betriebs- und Geschäftsausstattung 

15. Sonstige Aktiva. 

16,Posten, die der Rechnungsabgrenzung dienen 

17. Verlust 
(l!,edeckt durch Inanspruchnahme des Gewähtverbandes 

65 161.66 
51 385.99 

.7l.,/l 58 052 74 

.71.,ft -

2 881 296.42 
155 637,-

-
en -

145 665.20 
315 290.-

.J'llt 3 328 889.12 

.7llt 1208475.-

1 524 341.85 
.7U/, I 194 850 24 
.7ll{ 329 491.61 
.7llt 1124 341.85 
.71.,/l 510000.-

50 000.-
Lauf. Rechnung Darlehen 

- -

- 462 464 15 
527 332.12 219 209 85 

.7U(, 21 631.22 

.7U/, 665 401.20 

871980 55 
2 837 328 45 

.7Llt 416 695 37 

.7ll{ -

.7ll{ 1122246 

.7U/, 112 600-

72000-
-

.7ll{ -) 

1 

.7ll{ 

116 547 
-

906 
58052 

3 497 888 

1574341 

1209006 

3 709 309 

72170 

16 537 
112 600 

72000 
2 283 
6990 

50009 

-

6 5 

7 4 

2 6 

8 

1 

7 

5 

5 

2 

4 

6 
-

4 
1 
0 

3 
8 
4 

18, In den Aktiven und in den Passinn 12 und 13 sind enthalten : 
Summe der Aktiva / 10 498 642 I 93 

a) Forderungen nn den G e wilhrvetba.nd 

b) forderuneen an die Mitglieder du Vonlandea (Vcrwaltuoearat.cs), an aon.!ige im § 14 Ab •. 1 und J KWG 
i:enanofe Personen sowie ao. Uaternchmeo. bei denen ein lnbahcr oder penönlldi haftender Gcscll•cbafter 
als Geschäftsleiter oder M itglied eines Vcrwaltungstrllgcn der Sparkasse angehört 

c) Anlagen nach § 17 Ab•,~ KWG (Ak(iva 12 und 13) , 

10 

437 370 61 

58170 67 

184600 

, 

.. 

• • 

• 

von Ende 1939 Passiva 

l. Spareinlagen 
a) mit gesetzlicher Kündigungsfrist 
b) mit besonders vereinbarter Kündigungsfrist 

2. Gläubiger 
a) aufgenommene Gelder und Kredite 

aa) bei der eii?enen Girozentrale . 
bb) bei sonati~en Stellen , 

b) Einlagen deutscher Kreditinslitate 
c) sonstige Gliiubiger 
Von der Summe b) uud c) entfallen aal 

aa) jederzeit fällige Gelder 
bb) feste Gelder und Gelder auf Kündignng 

.7Llt 

.7Llt 

.Yl..Jt 1 282.41 

.Jt.Jt 1182 057.27 

.7llt 1112 262.68 

.J'llt 77 077.-

3841183.06 
4660167.IO 

3. Verpflichtungen aus der Annahme gezogener und der Ausstellung eigener Wechsel 

(Akzepte und Solawechsel), soweit sie sich im Umlauf befinden 

4. Langfristige Anleihen . 

5. Hypotheken, Grund- und Rentenschulden 

6. Durchlaufende Kredite (nur Treuhandgeschäfte) 
Außerdem Enbchuldungsdatlehen 

7. Rücklagen nach § II KWG 
a) gesetzliche Sicherheitsrficklage 
b) gesetzliche Kurarficlclage . 
c) sonstige Rücklagen nach § 11 KWG 

8. Rückstellunge~ 

9. Sonstige Passiva 

10. Posten, die der Rechnungsabgrenzung dienen 

II. Gewinn , 

.71.,/l 

518 761.39 
65 664 20 

125000.-

Summe der Passiva 

12. Verbindlichkeiten aus Bfirocbaften , Wechsel- und Scbeckbürgschalten sowie aus Gewährleistungsvertrii-
gen (§ 131 Abs. 7 d. Akt. Ges. ) . , . . , 

13, Indouamentsverbindlichkeiten aus weiterbegebenen Wechseln 

14. In den Passiven sind enthalten: 
a) Gesamtvcl'pfl icbfuoacn nacb § 11 Abs. 1 KWG (Pu!Jiva 1 bis ~) 
b) Gesamf.ve rpflidifungcn nacb § 16 KWG (Passiva 2 bis~) 

15. Gesamtea haftendes Eigenkapital nach § 11 Abs. 2 KWG (Passiva. 7 zuzOglid:i 11. aowcit der au$~ewicaenc 
l~cingcwion den Rüddaaco nad:i § 11 KWG 2ugeführf wird) , . • 

.7ll{ 

8 501350 16 

1 189 339 68 

709 425 59 

26 450 85 

76 65 

72000 

110 498 642 I 93 

25 709 12 

9 690 689 84 
1189 339 68 

738 225 59 
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Aufwand Gewinn• u. Verlustrechnung für das Jahr 1939 Ertrag 

9U(, 9Ul 
1. Ausgaben für Zinsen und ge- 1. Einnah·men aus Zinsen u. gege-

gebenenfalls Kreditprovision. benenfalls Kreditprovisionen 461 954 52 
a. Spareinlagenzinsen 282117 99 2. Einnahmen aus sonstigen Pro-
b. Zinsen für Giroeinlagen u. visionen, Gebühren und dergl. 1 519 09 

Depositen 9 566 45 3. Erträge aus Beteiligungen 2949 
c. Zinsen und Provisionen für 4. Kurzgewinne 

aufgenommene Gelder 70 40 a. effektive 6750 63 
d. sonstige Zinsen . b. buchmäßige . 

2. Ausgaben für sonstige Provi-
5. Rückgriff auf die Rücklagen 

sionen und dergl. 
3. Verwaltungskosten 

a. Sicherheitsrücklage 

a. persönliche 
b. Kursrücklage 

1. Gehälter und Löhne . 74986 81 6. Sonstige Erträge , 11095 90 

2. soziale Abgaben 1246 73 davon RM. 7334.34 Grund-

b. sächliche (ohne 4) 26 456 77 stückserträge 

4. Grundstücksaufwand 7. Sonstige Zuwendungen . 
a. Unterhaltungskosten 1235 84 
b. Versicherungen . 184 . 15 
c. Grundstückssteuern 2 354 35 

5. Steuern (ohne 4c) 
a. Körpersch_aftsteuern 2147 
b. Vermögensteuer 470 
c. Gewerbesteuer 1038 05 
d. Sonstige Steuern 127 90 

6. Abschreibung auf 
a. Gebäude, Grundstücke und 

Betriebsausstattung 8 487 98 
b. Hypotheken 
c. Sonstige Forderungen 

7. Kursverluste 
a. effektive 
b. buchmäßige 

8. Abführung an die Kursrück-
lage 

9. Sonstige Aufwendungen 1 778 72 
10. Gewinn . 72000 

Summe 1 484 269 14 Summe 1 484 269 l 14 

Bad Old esloe, den 19. März 1940 

Der Sparkassenvorstand : 
gez, Dr. Kieling, Bürgermeister 

P. Tabbert, Joha, Bnrmeioler jr,, Hildebrandt, 
Wilh. Jürgens, Huao Möller, Karl Rohll , G . Sples 

Der Sparkassenleiter: 
aez. Sander, Direktor 

Nach pllichtmäßiger Prühwl! aufgrund der Schrillen, Bücher und •onatigen Unterlagen des Betriebes sowie der 
erteilten Aulklärangen und Nachweise wird leslJ!ealelll, daß die Buchlührung und der Jahresabschluß sowie der 
Jahresbericht den gesetzlichen Vorsehrillen und d en einschlägigen Bestimmungen entsprechen, und daß im übril!en 
auch die wirtschaftlichen Verhältnisse des Betriebes weaentliche Beanttandungcn nicht ergeben haben. 

Kiel, den 4, März 1910 Prülungutelle des Sparkasacn, und Giroverbandes llir Schleswig-Holstein 
Der Revisionsleiter: gez. Sievcrs Der Revisor: tez. Bremer 

stellv. Rnisionsdirektor Verbandsoberrev.iaor 

Verölientlicht aulgrund der Verlüf ung des Herrn Regierungspräsidenten, Schleswig, vom 9. März 19f0 1 G, 604f-13, 
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